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Vorbemerkung 

Im vorliegenden Heft werden die wichtigsten Zahlen über die im' Jahre 
1961 abgeurteilten und verurteilten Personen nach GerichtsentScheidun¬ 
gen, Straftatengruppen und einigen ausgewählten einsseinen Straftaten 
veröffentlicht. In den Tabellen sind erstmals ausführlichere Ergebnisse 
der Strafverfolgungsstatistik für das Bundesgebiet einschl. Saarland 
(jedoch ohne Berlin) nachgewiesen. In nachstehender Übersicht ist - 
um Vergleiche mit 1960 zu ermöglichen - die Straffälligkeit der1 
männlichen und weiblichen Jugendlichen, Heranwachsenden und-Erwachse¬ 
nen für das Bundesgebiet ohne Saarland gegenübergestellt. 

Jahr 

m-männl. 

---:-1-- -i---i- 
Verurteilte wegen 

Straßenverkehrsverqehen anderen Vergehen und Verbrechen Verbrechen und Vergehen überhaupt 

w-weibl. 

i-insg. 
ins¬ 

gesamt 

Ju¬ 

gend¬ 

liche 

Heran¬ 

wach¬ 

sende 

Er¬ 

wach¬ 

sene 

ina- 

gesamt 

Ju¬ 

gend¬ 

liche 

Heran¬ 

wach¬ 

sende 

Er¬ 

wach¬ 

sene 

ins¬ 

gesamt 

Ju¬ 

gend¬ 

liche 

Heran¬ 

wach¬ 

sende 

Er¬ 

wach¬ 

sene 

6l 

1360 

6l 

i960 

61 

i960 

1360 

6l 

I960 

61 

m 

w 

i 

m 

w 

i 

216 052 

243 777 

15 023 

16 694 

231 075 
260 471 

Jo 

1 134,7 

1 263,3 

67.2 

74.2 

558.1 
623.2 

6 700 

9 770 

600 

613 

7 300 

10 383 

100 000 

486,9 

730,5 

45,2 

47,6 

270,0 

395,4 

35*265 

40 678 

2 555 

2 648 

37 820 

43 326 

’ersonen 

2 430,9 

3 024,4 

183,9 

207,5 

1 331,7 

1 652,9 

174 O87 

193 329 

11 868 

13 433 

185 955 
206 762 

gleichen 

1 073,7 
1 163,6 

60.4 

67.4 

518.6 

565.7 

Anzs 

271 814 

264 361 

46 065 

46 410 

317 879 
310 771 

Altere ur 

1 427,6 

1 369,9 

206,0 

206,3 

767,8 

743,5 

ihl1) 

27 253 

27 834 

2 536 

2 510 

29 789 
30 344 

\d Geschj 

1 980,5 

2 081,0 

191,0 
194,8 

1 101,8 

1 155,6 

44 057 

41 841 

4 594 

4 277 

48 651 

46 118 

echts (Ve 

3 036,9 

3 110,9 

330,7 

335,1 

1 713,1 

,1 759,4 

200 504 

194 686 

38 935 

39 623 

239 439 
234 309 

»rurteilte 

1 236,7 

1 171,8 

198,2 

198,8 

667,8 

641,1 

487 866 

508 138 

61 088 

63 104 

548 954 

571 242 

nziffer)1 

2 562 

2 633 

273 

280 

1 326 

1 367 

33 953 

37 604 

3 136 

3 123 

37 089 

40 727 

) 

2 467 

2 812 

236 

242 

1372 

1 551 

79 322 

82 519 

7 149 

6925 

86 471 

89 444 

5 468 

6 135 

515 
543 

3 045 

3 412 

374 591 

388 015 

50 

53 056 

425 394' 

441 071 

2 310 

2 335 

259 
266 

1 186 

1 207 

1) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 

Hach den in der Übersicht enthaltenen Verurteiltenziffern hat die all- . 
gemeine Straffälligkeit 1961 im Vergleich zum Vorjahr bei den Männern 
und Erauen aller ausgewiesenen Altersklassen zugenommen. Die größte Zu¬ 
nahme zeigen die männlichen Jugendlichen (+ Hi°) und die, kleinste di 
männlichen Erwachsenen (+ 1$). Bemerkenswert erscheint, daß die allge¬ 
meine Straffälligkeit der erwachsenen Erauen stärker gestiegen ist, als 
die der erwachsenen Männer. 

Wie schon in den Vorjahren Zunahmen und Abnahmen in der Hauptsache von ' 
dem Geschehen auf den Straßen abhingen, beruht die neuerliche Zunahme 
der Straffälligkeit der strafmündigen Gesamtbevölkerung lediglich darauf 
daß die Zahl der Verkehrssünder größer geworden ist (+ 12^), Mit klassi¬ 
schen Straftaten, die nicht im unmittelbaren Zusammenhang mit der fort-- 
schreitenden Motorisierung des Straßenverkehrs stehen, sind nur die Min¬ 
derjährigen relativ häufiger (+ 3%), die Volljährigen aber relativ sel¬ 
tener '(- 4io) schuldig geworden.. Wieder fällt auf, daß dieses Mal nur 
die Erauen jeden Alters nach den Verurteiltenziffern sowohl mehr Ver¬ 
kehrsstraftaten als auch mehr der übrigen Verbrechen und Vergehen als in 
Vorjahr begangen haben» 

Die Ergebnisse sind vorläufig. Endgültige Hauptergebnisse für das Jahr. 
1961 werden im "Statistischen Jahrbuch für die-Bundesrepublik Deutsch¬ 
land 1963", die ausführlichen Jahresergebnisse zusammen mit1 Hauptergeb¬ 
nissen der Justiz-, Tatermittlungs- und Strafvollzugsstatistik in der 
Eachserie A "Bevölkerung und Kultur" als Sammelband der Reihe 9 "Rechts¬ 
pflege" veröffentlicht werden. 



1. Verurteilte Jugendliche, Heranwachsende und Erwachsene nach Straftatengruppen } 

; 

Lfd. 

Nr, 

Strafbare Handlung - Abgekürztes 

Verzeichnis 

(Paragraph des Strafgesetzbuches) 

Jugendliche Heranwachsende Erwachsene Strafmündige 

insgesamt (14 bis unter 

18 Jahre) 

(18 bis unter 

21 Jahre) 

(21 Jahre 

und darüber) 

ins— ] weib- 

gesamt ] lieh 

ins- 

qesamt 

weib> 

lieh 

ins- 

qesamt 

weib¬ 

lich 

ins- 

qesamt 

männ¬ 

lich 

weib¬ 

lich 

1 

2 

3 
4 

5 

5a " 

6 

7 

8 

10 

11 

12 

13 

14 

15 
16 

. 
17 
18 

19 

20 

21 

23 
24 

25 
26 

27 

28 

29 

30 

__31 

Hochverrat (80-87) .. ■ 
Staatsgefährdung (88-98) .. 

Landesverrat (99-101) .... 

Handlungen geg.ausländ.Staaten (102-104) 

Verbrechen und Vergehen in Beziehung 

auf die Ausübung Staatsbürger!. Rechte 

(105-103).. 

Vergehen gegen die Landesverteidigung 

(109) .'. 

Widerstand gegen die Staatsgewalt 

(110-122) . 
• r— 

Verbrechen und Vergehen wider die 

öffentliche Ordnung {49a,(49b, 123-145) 

Münzverbrechen und Münzvergehen (146-152) 

Falsche uneidliche Aussage und Meineid 

(I53-IÖ) . 

Falsche Anschuldigung (164-165) ... 

Vergehen, welche sich auf die Religion 

beziehen (166-168) .. 

Straftaten gegen den Personenstand, die 

Ehe und die Familie (169-172) .... 

Verbrechen und Vergehen wider die Sitt¬ 

lichkeit (173-184) . 

Beleidigung (185-200). 

Zweikampf (2Ö1-210) .. 

Verbrechen und Vergehen wider das 

Leben (211-222) . 

Körperverletzung (223-233) .. 
Verbrechen und Vergehen wider die per¬ 

sönliche Freiheit (234-241) . 

Diebstahl und Unterschlagung (242-248)... 

Raub und Erpressung (249~25o) .. 

Begünstigung und Hehlerei (257-262) . 

Betrug und Untreue (203-266) ... 

Urkundenfälschung (267-281) .. 

Strafbarer Eigennutz und Verletzung 

fremder Geheimnisse (284-302) .. 

Sachbeschädigung (303-305) . 

Gemeingefährliche Verbrechen und Ver¬ 

gehen (306-330) ... 

Verbrechen und Vergehen im Amte (331-359) 

Verbrechen und Vergehen nach dem Straf- , 

gesetzbuch insgesamt . 

Verbrechen und Vergehen nach dem Wehr¬ 

strafgesetz . 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 
i 
I Bundesgesetzen ..... 

jVerqahen nach Landesoesetzan .. 

9 
2 ■ 

•M 

m 

110 

658 

3 

62 

53 

15 

3 

2 006 

338 

130 

3 895 

192 

19 615 

351 
788 

1061 

255 

212 

1 580 

497 

52 

31 887 

11 

9 031 

59 

1 

m 

— 

7 

49 

32 

26 

3 

13 
18 

65 

160 

9 
1 886 

8 

64 

171 

34 

2 

29 

13 

2 590 

533 
18 

19 
21 

1 

2 

1 

714 

3 284 

7 

255 

123 

14 

327 

1 745 

715 

96O 

21 509 

441 

19 442 

610 

963 

3 625 

559 

.530 

2 484 

3 539 

95 

61 985 

374 

28 195 

87 

1 

2 

1 

1 

24 

213 

145 

41 

178 

• 50 

51 

236 
985 

11 

2 159 

14 

113 

622 

70 

7 
23 

82, 

3 

5 037 

2 

1 967 

12 

1 

193 

248 

12 

5 

4 045 

19 O66 

36 

2 029 

1 342 

43 

12 393 

10 492 

8 232 

1 

5 496 
108 514 

2 345 

56 303 

1 090 

4 264 

39 729 

2 855 

2 704 

4 760 

30 510 

1 099 

317 807 

1 124 

126 941 

854 

1 

13 
28 

«* 

3 

1 

235 

1 893 

2 

76O 

364 

6 

1 950 

857 
1 606 

1 306 

7 884 

178 

12 034 

85 

973 
8 091 

495 

92 

183 

982 

87 

40 109 

3 

13 393 

... J1L. 

1 

221 

271. 
1 

14 

6 

4 869 

23 008 

46 

2 346 

1 518 

72 

12 723 

14 243 

9 285 
1 

6 586 

133 918 

2 978 

95 360 

2 051 

6 015 

44 415 

3 669 

3 446 

8 824 

34 546 

1 246 

411 679 

1 509 

164 167 

1 000 

.20/ 

240 

1 

10 

4 

4 603 

20 853 

44 

1 409 

1 087 

66 

10 592 

13 323 

7 610 

1 

4 979 
124 889 

2 780 

79 281 

1 944 

4 865 

35 531 

3 070 

3 345 

8 589 

33 469 

1 151 

563 943 

1 504 

I48 274 

853 

, 1 

,14' 

.31' 

4 

2 

266 

2 155 
2 

937 
431 

6 

2 131 

920 

1 675 

1 607 

9 029 

198 

16 079 

107 

1 150 

8 884 

599 

101 

235 

1 077 

95 

47 736 

5 

15 893 

147 

32 Verbrechen und Veraehen insgesamt !. 40 988 3 141 ! 90 641 i 7 018 446 726 53 622 57.8.251. 514 574 63 781] . 

33 . 

iÜbertretungon soweit Arbeitshaus ange- J 

ordnet, auf Jugendstrafe oder Jjcend- 
/ . . I 1 881 

arrest erkannt oder czc ranrer^ausnzs • 

entzogen worden ist ! 

267 | 3 451 

t 

94 28 352 308 33 684 33 015 669 

r 

1) Bundesgebiet ohne Berlin, 
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2. Abgeurteilte Jugendliche nach Straf 

Lfd, 
Nr. 

Strafbare Handlung 
(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 
des 
StGB 

Ge¬ 
schlecht 
(i -ins¬ 
gesamt . 

w -weib¬ 
lich) 

Abge- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Ver 

und zwar 

mit 
Ent¬ 

ziehung 
der Fahr¬ 

erlaub¬ 
nis 

neben 
Strafe 
oder 
Maß- 

ver- 
mindert 
Zurech¬ 

nungs¬ 
fähige 
nach 

^ 51 
Abs.2, 

55 
Abs.2 

Allein¬ 
oder 

Mittäter 

nähme StGB 

1 

2 

3 

4 

Hochverrat 

Staatsgefährdung 

Landesverrat 

Handlungen gegen ausländische Staaten 

80-87 

88-98 

99-101 

102.104 

5 

5» 

6 

7 

8 

Verbrechen und Vergehen in Beziehung auf 
die Ausübung Staatsbürger!. Rechte 

Vergehen gegen die Landesverteidigung 

Widerstand gegen die Staatsgewalt 

Verbrechen und Vergehen wider die 
öffentliche Ordnung 

Münzverbrechen und Münzvergehen. 

105-108 

109 

110-122 

49a, 49b, 
123-145 

146-152 

9 Falsche uneidliche Aussage und Meineid 153-163 

darunter Meineid 154 

10 Falsche Anschuldigung 164-165 

11 

12 

13 

Vergehen, welche sich auf die Religion 
beziehen 

Straftaten gegen den Personenstand, die 
Ehe und die Familie 

Verbrechen und Vergehen wider die 
Sittlichkeit 

darunter:’ Unzucht zwischen Männern 

166-168 

169-172 

173-184 

175,175a 

Nötigung zur Unzucht 

Unzucht mit Kindern 

| Kuppelei 

! 

14 1 Beleidigung 

176 Abs. 1, 
Nr. 1 u. 2 

176 Abs. 1, 
Nr. 3 

180,181 

185-200 

i 
w 
i 
w 
,i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 

w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 

Bundesgebiet 

10 9 9 

2 

1 
2 .1 
1 1 

2 

1 

.125 

7 
805 

56 

3 

77 
40 
8 

3 
72 

39 
15 

3 
3 

2 284 

19 
496 

335 

964 

3 

402 
23 

110 

7 
658 

49 

3 

62 

32 

6 
2 

53 
26 

15 

3 
3 

2 006 

13 
432 

300 

840 

3 

338 
18 

34 

4 

1 

2 

2 108 

7 
2 633 
- 48 

- ' 3 

60 

5 
2 

53 
26 

15 

15 

2 

1 

9' 

3 
3 

1 981 

• 13 
432 

293 , 

838 
3 

338 
18 

6 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungan 

urteilte 

als wegen 
Von den Verurteilten 

erhielten 

Personen, bei denen 
andere Entscheidungen 

getroffen wurden 

Personen, 
bei denen 

An¬ 
stifter 

§ 48 StGB 

Ge¬ 
hilfen 

§ 49 StGB 

voll¬ 
endeter 

ver¬ 
suchter 

Jugend¬ 
strafe 

Zuoht- 
aittel 

Erzie- 
hungs- 

maß- 

regeln 

ins¬ 
gesamt 

Straftaten als Hauptstrafe 

dar, 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 

neben 
anderer 
Ent¬ 

scheidung 
(ohne 
Strafe 
oder 

Maßnahae) 

die 
Entschei¬ 

dung 
Uber die 
Verhän¬ 

gung der 
Jugend¬ 
strafe 

naoh 
§ 27 JGG 

aus¬ 
gesetzt 

wurde 

nach 
§ 45 JGG 

von der 
Verfol¬ 

gung 

abgesehen 

Lfd. 
Nr. 

ohne Berlin 

19 

1 

24 

/• 
b 

2 

107 

6 
645 

49 

2 

62 
32 

6 
2 

52 
26 

15 

3 
3 

1 782 

13 
430 

270 

796 

3 

337 
18 

3 
1 

13 

224 

2 

30 

44 

20 

45 

13 
6- 
4 
1 

2 

1 

1 

370 
4 

52 

61 

107 

1 

88 

7 
&8 

48 

3 

49 
26 
2 
1 

51 
26 

15 

2 
2 

575 
7 

366 

229 

708 

1 

330 

18 

61 

2 
14 

10 

25 
1 

15 

147 

7 

15 
8 

2 
1 

19 

13 

278 
6 

64 

35 

124 

64 
10 

51 
1 

11 

9 

V 

12 

288 

35 
2 

6 
4 

21 

12 

3 

2 
1 

526 
8 

181 

40 

230 

175 
28 

5 

5a 

6 

7 

/ 
8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

- 7 - 



2. Abgeurteilte Jugendliche nach Straf 

f 

Lfd, 
Nr. 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

Strafbare Handlung 
(Abgekürztes Verzeichnis) 

Parag raph 
des 
StGB 

Ge¬ 
schlecht 
(i «ins¬ 
gesamt 
w«weib¬ 
lich) 

Abge¬ 
urteilte 

Ver 

ins- 
gesamt 

und zwar 

mit 
Ent¬ 

ziehung 
der Fahr¬ 
erlaub¬ 
nis 

neben 
Strafe 

oder 

Maß¬ 
nahme 

ver¬ 
mindert 
Zurech¬ 

nungs¬ 
fähige 
nach 

§§ 51 
Abs. 2, 

55 
Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 

Mittäter 

Zweikampf 

Verbrechen und Vergehen wider das 
Leben 

darunter; Mord 

Totschlag 

Fahrlässige Tötung 

davon: i.V.m.einem Verkehrsunfall 

aus anderer Ursache 

Körperverletzung 

darunter: Fahrlässige Körperver¬ 
letzung 

davon: i.V.m.einem Verkehreunfall 

aus anderer Ursache 

Verbrechen und Vergehen wider die 
persönliche Freiheit 

Diebstahl und Unterschlagung 

Raub und Erpressung 

Begünstigung und Hehlerei 

Betrug und Untreue 

Urkundenfälschung 

Strafbarer Eigennutz und Verletzung 
fremder Geheimnisse 

Sachbeschädigung 

201-210 

211-222 

211 

212,213 

222 

223-233 

230 

234-241 
i 

242-248 

249-256 

257-262 

263-266 

267-281 . 

284-302 

303-305 

i 

w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 

w 

150 

76 
10 

130 

65 
10 

2 
1 

67 
6 

56 
4 

11 

2 

4 589 
195 

2 833 
161 

2 478 
151 

355 
10 

228 
11 

21 621 
2 146 

2 
1 

57 
5 

48 

3 
9 
2 

3 895 
160 

2 456 

133 
2 156 

126 
300 

7 
192 

9 
19 615 

1 886 

369 

9 
923 

73 
1 242 1 

203 
284 
42 

248 
2 

I 1 844 1 

| 39 

351 
8 

788 
64 

061 
171 

255 
34 

212 
2 

58O 

29 

12 

12 

12 

156 
1 

150 
1 

149 

1 
1 

4 

173' 

1 
2 

3 

3 

2 

Bundesgebiet 

2 
1 

1 

62 
10 

1 

.1 

10 

3 

2 

1. 

2 
1 

56' 
4 

48 

3 
8 

1 

3 882 

160 

2 453 

133 
2 154 

126 

3 

52 

3 

3 

3 

188 

7 
19 292 

1 864 
344 

7 
778 
64 

1 038 
166 

253 
33 

209 
2 

1 575 
29 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

urteilte 

als wegen 
Von den Verurteilten 

_erhielten 

Personen, bei denen 
andere Entscheidungen 

getroffen wurden 

Personen, 
bei denen 

An¬ 
stifter 

§ 48 StGB 

Ge¬ 
hilfen 

§ 49 StGB 

voll¬ 
endeter 

ver¬ 

suchter 
Jugend- 
strafe 

Zucht¬ 
nittel 

Erzie¬ 
hung s- 
raaß- 

regeln 

ins¬ 

gesamt 

Straftaten als Hauptstrafe 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

scheidung 
(ohne 
Strafe 
oder 

Maßnahme) 

die 
Entschei 

düng 
über die 
Verhän¬ 
gung der 
Jugend¬ 
strafe 
nach 

§ 27 JGG 
aus¬ 

gesetzt 
wurde 

nach 
§ 45 JGG 

von der 
Verfol¬ 

gung 
abgesehen 

Lfd. 
Nr. 

ohne Berlin 

45 

3 
1 

4 
2 

278 
19 

6 
1 

10 

22 

5 

101 
42 

5 

1 
1 

57 
' 5 
48 

3 
9 
2 

3 883 

159 
2 449 

132 
2 150 

125 

299 
7 

151 

7 
18 413 

1 793 
238 

4 

784 
64 

971 
160 

■ 254 

34 
211 

2 

1 565 
28 

29 

23 
5 

12 

1 

7 
1 
6 

/ 
1 
1 

41 
2 

202 

93 
113 

4 
4 

90 
11 

1 

15 
1 

33 
10 
10 

2 

1 

13 
1 

12 

1 

1 

102 

7 

6 

1 

10 

1 

2 99O 

59 
256 

3 
26 

1 

167 
14 

17 
2 

1 

15 

96 
54 

44 
4 

36 
2 
8 

2 

3 753 
158 

2 423 
132 

2 132 
125 
291 

7 
180 

7 
15 978 

1 741 

76 

5 
745 

58 
846 
147 
232 
28 

‘ 211 

2 

1 531 

27 

40 
2 

26 
1 

18 
1 

8 

2 

1 
647 
86 

19 

17 
5 

48 
10 

6 
4 

34 
2 

20 

11 

10 

1 
8 

1 
2 

694 

35 
377 

28 
322 

25 
55 

3 
36 

2 
2 006 

26o 

18 
1 

135 
9 

181 
32 

29 
8 

36 

264 
10 

14 

3 

2 

1 

325 
30 

9 

25 
2 

2 

12 

11 

1 788 

177 
1 354 ' 

146 
1 118 

118 
236 
28 

71 
6 

2 994 
414 

15 

213 
24 

299 
64 
96 
23 

241 
1 

998 
14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

\ 

9 



2. Abgeurteilte Jugendliche nach Straf 

i 

T Ver 
T~.—~ 

und zwar 

Lfd, 

Nr. 

Strafbare Handlung 

(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 

des 

StGB - 

Ge¬ 

schlecht 

(i »ins- Abge- 

gesamt urteilt« 

w •weib¬ 

lich) 

ins¬ 

gesamt 

mit 

Ent¬ 

ziehung 

der Fahr¬ 

erlaub¬ 

nis 

neben 

Strafe 

oder 

Maß¬ 

nahme 

ver¬ 

mindert 

Zurech¬ 

nungs¬ 

fähige 

nach 

§§ 51 
Abs. 2, 

55 
Abs. 2 

StGB , 

Allein. 

oder 

Mittäter 

Bundesgebiei 

26 

27 

Gemeingefährliche Verbrechen und 

Vergehen 

darunter: Vorsätzliche Brand¬ 

stiftung 

Volltrunkenheit i.V.m, 

einem Verkehrsunfall 

Verbrechen und Vergehen im Amte 

306-330 

306-308 

330a 

331-359 

28 

29 

30 

31 

Verbrechen und Vergehen nach 

Strafgesetzbuch 

Verbrechen und Vergehen nach 

Wehrstrafgesetz 

Verbrechen und Vergehen nach 

Bundesgesetzen 

Vergehen nach Landesgesetzen 

dem 

insgesamt 

dem 

anderen 

32 Verbrechen und Vergehen insgesamt 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

550 

17 
27 

497 

13 

21 

13 13 

53 52 

35 899 
3 006 

11 

31 887 

2 590 
11 

10 026 

605 

75 
21 

46 011 

3 632 

9 031 

533 
59 
18 

40 988 

3 141 

453 

3 

158 

3 

611 

6 

3 

2 

97 
1 

3 

,100 

1 

4— 

21 

13 

52 

31 440 

2 5$5 
10 

8 882 

522 
58 
18 

40 390 

3 095 

33 Übertretungen 

nach: § 361 Nr, 3-8 StGB, wenn Jugend¬ 

strafe verhängt bzw. Jugendarrest 

angeordnet worden ist 

nach: § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 

und § 71 StraQenverkehrszulassungs- 

ordnung (StVZO), wenn die Fahrer¬ 

laubnis entzogen worden ist 

i 

w 

i 

w 

Verbrechen und Vergehen nach dem 

Strafgesetzbuch 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 

deutschen Gesetzen 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

! 

i 
) 

Übertretungen 
nach: § 3°1 Nr.3-8 StGB, wenn Jugend- 

Strafe verhängt bzw. Jugendarrest 

angeorcnot worden ist 

nach: § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 

und § 71 Straßenverkehrszulassungs- 

ordnung (StVZO), wenn die Fahrer- 

laubnis entzogen worden ist 

i 

w 

i 

w 

1 722 1 722 151 1 

266 266 1 266 

150 150 150 1 148 

2 457 
223 

738 

30 

3 195 
253 

2 008 

167 

472 

17 
2 480 

10$ 

20 

26 
2 

46 
2 

Berlin 

1 984 

165 

469 

■>7 
2 453 

182 

258 258 258 

33 33 33 

11 11 11 11 

10 



tatengruppert und Gerichtsentscheidungen 

urteilte 

als wegen 
Von den Verurteilten 

erhielten 

Personen, bei derten 

andere Entscheidungen 

getroffen wurden 

Personen, 

bei denen 

An- Ge- 

stifter hilfen 

§ 48 StGB !§ 49 StGB 

voll¬ 

endeter 

ver¬ 

suchter 

Jugend¬ 

strafe 

Zucht-, 

nittel 

Erzie- 

hungs- 

maß- 

regeln 

ins¬ 

gesamt 

Straftaten als Hauptstrafe 

dar. 

Entzie¬ 

hung der 

Fahrer¬ 

laubnis 

neben 

anderer 

Ent¬ 

scheidung 

(ohne 

Strafe 

oder 

Maßnahme) 

die ) 

Entschei-; 

düng 

Uber die 

Verhän¬ 

gung der 

Jugend¬ 

strafe 

nach 

§ 27 J3G 

aus¬ 

gesetzt 

wurde 

nach 

§ 45 JGG 

von der 

Verfol¬ 

gung 

abgesehen 

Lfd. 

Nr. 

ohne Berlin 

(West) 

67- 

5 

29 

1 

96 j 

6 i 

380 

30 
1 

120 

10 

1 

502 

40 

24 

2 

3 

27 
2 

493 

12 

20 

13 

52 

30 132 

2 453 
11 

8 ?96 

532 
59 
18 

39 198 

3 003 

1 722 

2oo 

150 

11 

1 840 

149 

472 

17 
2 312 

166 

258 

33 

1 755 
137 

35 
1; 

1 790 

138 

16a, 
18 

168 
18 

27 

9 

11 

4 109 

101 
1 

13 

'4 123 

101 

3^1 

7 
1 

362 

7 

436 

13 
10 

12 

40 

26 87 6 

2 375 
10 

8 938 
529 

57 
17 

35 881 
2 921 

1 712 

259 

148 

1 430 

142 

372 
14 

1 802 

156 

257 

33 

11 

14 

2 

1 

902 
114 

80 

4 

2 

1 

984 

119 

217 
18 

99 
3 

316 

21 

53 
4 

6 

4 012 

416 

995 
72 
16 

3 
5 023 

491 

449 
56 

266 

13, 

715 
^9 

11 

1 

447 

37 

450 
37 

97 
4 

97 
4 

140 i 26 

•13 
15 

1 

7 906 
840 

7 221 

431 

24 

15 151 
1 271 

109 
20 

97 
2 

206 

22 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

11 



3. Abgeurteilte Heranwachsende nach Straf 

a) Nach Jugendstrafrecht 

Lfd. 
Nr. 

Strafbare Handlung 
(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 
des 
StGB 

Ge¬ 
schlecht 
(i -ins¬ 
gesamt 
«-weib¬ 
lich) 

urteilte 

Ver 

ins¬ 
gesamt 

und zwar 

mit 
Ent¬ 

ziehung 
der Fahr, 
er lau b- 
nis 

neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
mindert 
Zurech¬ 

nungs¬ 
fähige 
nach 

§& 51 
Abs.2, 

55 
Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 

Mittäter 

1 

2 

3 

4 

5 

5a 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

Hochverrat 

Staatsgefährdung 

Landesverrat 

Handlungen gegen ausländische Staaten 

Verbrechen und Vergehen in Beziehung 
auf die Ausübung staatsbürgerl.Rechte 

Vergehen gegen die Landesverteidigung 

Widerstand gegen die Staatsgewalt 

Verbrechen und Vergehen wider die 
öffentliche Ordnung 

Münzverbrechen und Münzvergehen 

Falsche uneidliche Aussage und Meineid 

darunter: Meineid 

Falsche Anschuldigung 

Vergehen, welche sich auf die Religion 
beziehen 

Straftaten gegen den Personenstand, 
die Ehe und die Familie 

Verbrechen und Vergehen wider die 
Sittlichkeit 

darunter; Unzucht zwischen Männern 

Nötigung zur Unzucht 

Unzuoht mit Kindern 

Kuppelei 

Beleidigung 

80-87 

88-98 

99-101 

102-104 

105-108 

109 

110-122 

49a, 49b, 

123-145 

146-152 

153-163 

154 

164-165 

166-168 

169-172' 

173-184 

175,175a 

176 Abs. 1, 
Nr. 1 u. 2 
176 Abs. 1, 

Nr. 3 
180,181 

185-200 

1 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

16 

9 

1 
1 
1 

1 
251 

4 

054 

62 

5 

119 
65 

29 

13 
59 
20 

6 

56 

37 
305 
30 

295 

106 

438 
2 

3 
1 

268 
14 

15 

9 

1 

1 
1 
1 

245 

4 
945 

51 
5 

106 

59 
26 
12 

55 
18 

5 

50 

34 
1 227 

27 
279 

97 

416 
2 

3 
1 

248 
12 

16 

165 
4 

22 

2 

5 

3 

•10 

10 

34 

5 

3 

18 

Bundesgebiet 

15 

9 

1 
1 

1 

1 

239 
3 

917 
49 

5 

98 
T 

-3 
12 

53 
18 

5 

49 

33 
210 

27 
279 

96 

414 
2 

3 
1 

248 
12 

12 



tateogruppen und Gerichtsentscheidungen 

behandelte. Heranwachsende 

urteilte 

als wegen 
Von den Verurteilten 

_erhielten 

Personen, bei denen 

andere Entscheidungen 

getroffen wurden 

Personen, 

bei denen 

An¬ 

stifter 

§ 48 StGB 

Ge¬ 

hilfen 

§ 49 StGB 

voll¬ 

endeter 

ver¬ 

suchter 

Jugend¬ 

strafe 

Zucht- 

mittel 

Erzie- 

hungs- 

maß- 

regeln 

ins¬ 

gesamt 

Straftaten als Hauptstrafe 

dar. 

Entzie¬ 

hung der 

Fahrer¬ 

laubnis 

neben 

anderer 

Ent¬ 

scheidung 

(ohne 

Strafe 

oder 

Maßnahme) 

die 

Entschei¬ 

dung 

über die 

Verhän¬ 

gung der 

Jugend¬ 

strafe 

nach 

§ 27 JGG 

aus¬ 

gesetzt 

nach 

§ 45 JGG 

von der 

Verfol¬ 

gung 

abgesehen 

wurde 

Lfd. 

Nr, 

ohne Berlin 

6 
1 

24 

1 

1 

1 

15 

15 

9 

1 

1 

1 

1 

240 

4 

931 

.50 
4 

104 

59 
26 

12 

53 
18 

5 

50 

34 

1 065 

27 
278 

86 

386 
2 

3 
1 

248 

12 

14 

1 

1 

162 

1 

11 

30 

55 
1 

84 

42 

22 

20 
11 

11 

2 

1 

. 28 

18 

577 
8 

75 

56 

212 

1 

1 

1 

’ 8 

13 

1 

1 

1 

1 

.1 

"190 

3 
858 

51 

3 

64 

37 
6 
1 

44 

16 

4 

22 

16 

647 

19 

202 

41 

203 

1 

2 

237 

12 

6 

109 

11 

13 

6 
3 
1 

4 

2 

1 

6 

3 
78 

3 
16 

9 

22 

20 

2 

3 
3 

50 
3 
6 

14 

1 

2 

3 

4 

5 ■ 

5a 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

13 



3« Abgeurteilte Heranwachsende nach Straf 

a) Nach Jugendstrafrecht 

Lfd. 
Nr. 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

Strafbare Handlung 
(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 
des 
StGB 

Ge¬ 
schlecht 
(i •ins¬ 
gesamt 
«•weib¬ 
lich) 

Abge¬ 
urteilte 

Ver 

und zwar 

ins¬ 
gesamt 

mit 
Ent¬ 

ziehung 
der Fahr¬ 
erlaub¬ 
nis 

neben 
Strafe 
oder 

ver¬ 
mindert 
Zurech¬ 

nungs¬ 
fähige 
nach 

§§ 51 
Abs.2, 

55 

Allein- 
' oder 

Mittäter 

Ma&- Abs. 2 
nähme StGB 

Zweikampf 

Verbrechen und Vergehen wider das 

Leben 
darunter: Kord 

Totschlag 

Fahrlässige Tötung 

davon: i.V.m.einem Verkehrsunfall 

aus anderer Ursache 

Körperverletzung 

darunter: Fahrlässige Körperver¬ 
letzung 

davon: i.V.m.einem Verkehrsunfall 

aus anderer Ursache 

Verbrechen und Vergehen wider die 
persönliche Freiheit 

Diebstahl und Unterschlagung 

Raub und Erpressung 

Begünstigung und Hehlerei 

Betrug und Untreue 

U rkundenfälschu ng 

Strafbarer Eigennutz und Verletzung 
fremder Geheimnisse 

Sachbeschädigung 

201-210 

211-222 

211 

212,213 

222 

223-233 

230 

234-241 

242-248 

249-256 

257-262 

263-266 

267-281 

284-302 

303-305 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
d 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 

287 

78 
15 

9 
2 

168 

3 
156 

2 
12 

1 

3 959 
107 

2 185 
92 

19.33 
82 

202 

10 
202 

1 

11 622 

1 075 
454 

9 
498 

44 

1 435 
228 

235 
36 

170 

1 

1 176 
10 

268 

76 
14 

,9 
2 

155 
3 

145 

2 

10 

1 

3 491 
81 

1 913 

67 
1 745 

61 

168 

6 
183 

1 

11 191 

1,006 

445 

9 
432 

40 

1 309 
201 

227 

32 
154 

1 

1 084 

. 9 

85 
1 

82 

81 

1 

447 

9 
425 

9 
421 

9 
4 

9 

453 
3 
4 

4 

27 

14 

1 

2 

6 
2 
1 

2 

1 

1 

32 

1 

1 

2 

88 

4 
6 

7 
I 

1 

II 

Bundesgebiet 

246 
66 
14 

9 
2 

155 

3 
145 

2 
10 

1 

3 481 
80 

1 912 

67 
1 745 

6 
186 

1 
11 018 

996 

425 

9 
430 

40 
1 281 

•196 
220 
28 

152 

1 

1 082 
8 

- 14 - 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

behandelte Heranwachsende 

urteilte 

als wegen 
Von den Verurteilten 

erhielten 

Personen, bei denen 

andere Entscheidungen 

getroffen wurden 

Personen, 

bei denen 

An¬ 

stifter 

§ 48 StGB 

Ge¬ 

hilfen 

§ 49 StGB 

voll¬ 

endeter 

ver¬ 

suchter 

Jugend¬ 

strafe 

Zucht- 

nittel 

Erzie- 

hungs- 

maß- 

regein 

ins- 

gesaot 

Straftaten als Hauptstrafe 

dar. 

Entzie¬ 

hung der 

Fahrer¬ 

laubnis 

neben 

anderer 

Ent¬ 

scheidung 

(ohne 

Strafe 

oder 

Maßnahme) 

die 

Entschei¬ 

dung 

Uber die 

Verhän¬ 

gung der 

Jugend¬ 

strafe 

nach 

§ 27 JGG 

aus- 

gesetzt 

1 wurde 

nach 

§ 45 JGG 

von der 

Verfol¬ 

gung 

abgesehen 

Lfd. 

Nr. 

ohne Berlin 

18 

1 

4 

2 

4 

17 

9 

1 

2 

155 
9 

16 

24 

5 
7 
4 

2 

225 

47 
7 

7 
1 

155 

3 
145 

2 

10 
1 

3 482 

81 

1 910 

67 
1 744 

61 

166 

6 
145 

1 

10 406 
946 

326 

4 

429 

40 

1 197 
183 
221 

32 
153 

1 

1 077 

9 

43 
29 

7 

2 

1 

9 

3 

1 

2 

43 

785 
60 

119 
5 
3 

112 

18 

£ 

1 . 

7 

118 

17 
14 

9 
2 

75 
2 

72 
1 

3 
1 

251 

3 
30 

1 

26 
1 

4 

15 

4 319 
158 

390 
6. 

37 
1 

465 

46 
25 
2 

2 

13 

148 

58 

80 

1 

.73 
1 

7 

225 

75 
872 

63 

709 

57 
163 

6 
172 

1 

827 

835 
54 

3 
391 

38 

838 

151 

202 

30 
150 

1 
O67 

9 

15 

3 
11 

3 
10 

3 
1 

45 
13 

1 

4 

1 

6 
4 

19 
2 

1 

13 

11 

468 

26 

272 

25 
238 
' 21 

34 

4 

14 

431 

69 

9 

66 
4 

126 

27 
8 

4 

16 

92 

1 

3 
3 

14 

8 

7 

1 

204 

24 

3 
1 

4 

.31 
3 
5 
2 

1 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

- 15 - 



3. Abgeurteilte Heranwachsende nach Straf 

&} Nach Jugendstrafrecht 

Lfd. 
Nr. 

Strafbare Handlung 
(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 
des 
StGB 

Ge¬ 
schlecht 

(i -ins¬ 
gesamt 
w-weib- 
lioh) 

Abge¬ 
urteilte 

Ver 

ins¬ 
gesamt 

und zwar 

mit 
Ent¬ 

ziehung 
der Fahr¬ 

erlaub¬ 

nis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
mindert 
Zurech¬ 

nungs¬ 
fähige 
nach 

§§ 51 
Abs.2, 

55 
Abs.2 
StGB 

Allein¬ 
oder 

Mittäter 

Bundesgebiet 

26 

27 

Gemeingefährliche Verbrechen und 

Vergehen 
darunter; Vorsätzliche Brand¬ 

stiftung ' 

Volltrunkenheit i.V.m, 
Verkehrsunfall 

Verbrechen und Vergehen im Amte 

306-330 

306-308 

330a 

331-359 

28 

29 

30 

31 

Verbrechen und Vergehen nach dem 
Strafgesetzbuch , insgesamt 

Verbrechen und Vergehen nach dem 
Wehrstrafgesetz 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 
Bundesgesetzen 

Vergehen nach Landesgesetzen 

32 Verbrechen und Vergehen insgesamt 

33 Übertretungen 
nach: § 361 Nr,3-S StGB, wenn Jugend¬ 

strafe verhängt bzw. Jugendarrest 
angeordnet worden ist 

nach: § 49 Straßenverkehrsordnung(StVO) 
und § 71 Straßenverkehrszulassungs¬ 
ordnung (StVZO), wenn die Fahrer¬ 
laubnis entzogen worden ist 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 

1 041 

17 
35 
4 

24 

62 
4 

24 290 
1 843 

128 
1 

4 783 
259 

33 
5 

29 234 
2 108 

818 

60 

412 

4 

Verbrechen und Vergehen nach dem 
Strafgesetzbuch 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 
deutschen Gesetzen 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 

i 
w 
i 
w 
i 
w 

1 364 

99 
215 

9 
1 579 

108 
Übertretungen 
nach: § 361 Nr.3-8 StGB, wenn Jugend¬ 

strafe verhängt bzw. Jugendarrest 
angeordnet worden ist 

nach: § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 
und § 71 Straßenverkehrszulassungs¬ 
ordnung (StVZO), wenn die Fahrer- 

* laubnis entzogen worden ist. 

42 

1 

10 

w 

988 
13 
33 

3 
24 

301 
1 
1 

4 

1 

12 

31 
3 

24 

62 

4 
22 750 

1 ^79 
125 

1 

4 473 
244 

27 
4 

27 375 
1 928 

1 555 
18 

323 
2 

1 878 
20 

216 
8 

1 

217 
8 

61 
4 

22 417 

1 642 
124 

4 3^5 
241 

27 
4 

26 933 
1 887 

818 270 

60 1 60 

412 412 

4 4 

1 342 
96 

211 

9 
1 553 

105 

56 

16 
1 

72 
1 

2 412 

4 

Berlin 

1 331 
95 

204 

9 
1 535 

104 

42 

1 

10 10 

42 

1 

10 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

behandelte Heranwachsende 

urteilte 

als wegen 
Von den Verurteilten 

erhielten 

Personen, bei denen 
andere Entscheidungen 

getroffen wurden 

Personen, 
bei denen 

An¬ 
stifter 

§ 48 StGB 

Ge¬ 

hilfen 
§ 43 StGB 

voll¬ 

endeter 
ver¬ 

suchter 
Jugend¬ 
strafe 

Zucht¬ 
nittel 

Straftaten 

Erzie- 
hun'gs- 

maß- 
regeln 

ins¬ 
gesamt 

als Hauptstrafe 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

scheidung 
(ohne 
Strafe 
oder 

Maßnahme) 

die 
Entschei¬ 

dung 
über die 
Verhän¬ 

gung der 
Jügend- 
strafe 
nach 

§ 27 JGG 
aus¬ 

gesetzt 
wurde 

nach 
§ 45 JGG 
von,der 
Verfol¬ 

gung 
abgesehen 

Lfd, 
Nr. 

ohne Berlin 

52 

7 

13 
1 

65 
8 

(West) 

281 

30 
1 

1 

95 
2 

377 
33 

11 
1. 

7 

18 

1 

382 

13 
23 

3 
24 

62 

4 

21 430 
1 566 

124 

1 

4 456 

243 

27 
4 

26 037 
1 814 

816 

60 

412 

4 

1 248 

93 
• 211 

9 
1 453 

102 

42 

1 

10 

1 320 
113 

1 

17 
1 

1 338 
114 

34 

3 

34 

3 

71 
2 

16 

35 
3 

6 559 
289 

35 

57 
4 

1 

6 652 
233 

30 

21 

566 

17 
1 

567 

17 

913 
11 

17 
3 

22 

, 27 
1 

16 098 
1 368 

90 
1 

4 393 
239 
26 

4 

20 607 
1 612 

788 

39 

407 

4 

744 
72 

202 
8 

946 
80 

42 

1 

10 

93 
22 

23 
1 

116 

23 

32 
7 

. 8 

1 

40 

8 

53 
4 

2 

1 

540 

164 

3 

310 

15 
6 
1 

859 
180 

22 

3 
4 

26 

3 

347 
43 

2 

15 

364 

43 

87 
4 

1 

88 

4 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

17 i 



3. Abgeurteilte Heranwachsende nach Straf 

b) Nach allgemeinem Strafrecht 

Lfd. 

Nr. 

1 

2 

3 , 

4 

5 

5a 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

Strafbare Handlung 

(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 

des 

StGB 

Hochverrat 

St aatsg e fä h rdu ng 

Landesverrat 

Handlungen gegen ausländische Staaten 

Verbrechen und Vergehen in Beziehung 

auf die Ausübung staatsttjrgerl.Rechte 

Vergehen gegen die Landesverteidigung 

Widerstand gegen die Staatsgewalt 

80-87 j 

88-98 

99-101 

102-104 ' 

105-108 

109 

110-122 

Verbrechen und Vergehen wider die 

öffentliche Ordnung 

Kjnzverbrechen und Münzvergehen 

49a, 49b, 

123-145 

146-152 

Falsche uneidliche Aussage und Meineid 153-163 

darunter: Meineid 154 

Falsche Anschuldigung 164-165 

Vergehen, welche sich auf die Religion 

beziehen 

Straftaten gegen den Personenstand, die 

Ehe und die Familie 

Verbrechen und Vergehen wider die 

Sittlichkeit 

darunter: Unzucht zwischen Männern 

166-168 

169-172 

173-184 

175,175a 

Nötigung zur Unzucht 

Unzucht mit Kindern 

Kuppelei 

( 

i Beleidigung 

176 Abs,1, 

Nr. 1 u.2 

176 Abs.1, 

Nr.3 

180, 181 

185-200 

Ge¬ 

schlecht 

(i -ins¬ 

gesamt 

w-weib- 

lioh) 

Ver 

und zwar 

Abge¬ 

urteilte 
ins¬ 

gesamt 

Gewohn- 

heits- 

ver- 

brecher 

nach 

§ 20 a 

StGB 

ver¬ 

mindert 

Zurech¬ 

nungs¬ 

fähige 

nach 

§§ 51 
Abs. 2, 

55 

Allein» 

oder 

Mittäter 

Abs «2 

StGB 

1 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 
w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

4 

1 

16 

4 

1 

1 

1 

547 

23 
2 758 

188 

2 

217 

124 

53 

25 
100 

40 

13 

316 

167 
782 

29 

156 

56 

147 

4 

1 

12 
2 
1 

1 

469 

20 

2 339 

162 

2 

149 

86 

35 

17 
68 

23 

9 
m» 

277 
144 

518 

23 

106 

36 

93 

i 

w 

i 

w 

12 

5 

595 

74 

8 

3 
467 

39 

Bundesgebiet 

2 

24 

2 

6 

4 

3 
2 

1, 
2 
1 

1 

1 

24 

1 

1 

3 

5 

3 

463 

19 
2 263 

158 

2 

143 

85 

33 
16 

9 

275 

143 
511 

22 

106 

36 

92 

1 

6 
2 

465 

39 

18 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

behandelte Heranwachsende 

urteilte 
als 

‘ An¬ 
stifter 

§ A3 StGB 

Ge¬ 
hilfen 

§ 49 StGB 

wegen 

voll¬ 
endeter 

ver¬ 
suchter 

Straftaten 

Von den Verurteilten erhielten 

Zucht¬ 
haus 

Ge¬ 
fängnis 

Ein¬ 

schlie¬ 
ßung, 
Straf¬ 

arrest 
oder 
Haft 

Geldstrafe 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
straf e 

(§ 27 b 
St6B) 

Personen, 
bei denen 
andere 
Ent¬ 
schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Lfd. 
Nr. 

ohne Berlin 

18 

5 
1 

.58 
4 

4 
1 

12 

2 

458 

20 

2 323 

162 

2 

149 
86 

35 
17 
68 

23 

9 

277 
144 

431 

23 
106 

28 

84 
1 

8 

3 
467, 

39 

11 

16 

87 

8 

9 

2 
1 

12 

2 

203 
13 

577 
45 

2 

144 
84 

34 
17 
38 
13 

1 

260 

13^ 
403 

18 

59 

36 

93 
1 

5 
1 

61 

4 

4 

48 

262 

7 
1 714 

117 

29 
10 

7 

16 

7 
112 

4 

46 

3 
2 

402 

35 

20 

10 

7 

14 
6 

60 

2 

46 

1 

78 
3 

419 

.26 

68 

38 
18 
8 

32 

17 
4 

39 
23 

264 

6 
50 

20 

54 

4 

2 
128 

35 

1 

2 

3 

4 

5 

5a 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

19 



3. Abgeurteilte Heranwachsende nach Straf 

b) Nach allgemeinem Straf 

T 

Lfd. 
Nr. 

Be¬ 

straf bare Handlung 

(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 

des 

StGB 

schlecht 

(i -ins¬ 

gesamt 

»-weib¬ 

lich) 

Abge¬ 

urteilte 

Ver 

und zwar _ 

ins¬ 

gesamt 

Gewöhn« 

heits- 

ver- 

brecher 

nach 

§ 20 a 
StGB 

ver¬ 

mindert 

Zurech¬ 

nungs¬ 

fähige 

nach 

§§ 51 . 

Abs.2, 

55 

Allein¬ 

oder 

Mittäter 

Abs.2 

StGB 

15 j Zweikampf 

16 j Verbrechen und Vergehen wider das 

Leben 

darunter: Mord 

j Totschlag 
i i 

I Fahrlässige Tötung 

davon: i.V.m.einem Verkehrsunfall 

aus anderer Ursache 

17 | Körperverletzung 
i 
] 

j darunter: Fahrlässige Körperver- 

j Zetzung 

i davon: i.V.m.einem Verkehrsunfall 

18 

19 

; aus anderer Ursache 
I 

i Verbrechen und Vergehen wider die 

| persönliche Freiheit 

Diebstahl und Unterschlagung 

! 20 

21 

Raub und Erpressung 

Begünstigung und Hehlerei 

22 Betrug und Untreue 

23 Urkundenfälschung 

24 Strafbarer Eigennutz und Verletzung 

fremder Geheimnisse 

25 Sachbeschädigung 

201-210 

211-222 

211 

212,213 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

918 

,194 

11 

692 1 

160 

10 1 

1 1 

6 
1 

3 

222 
i 
i 

223-233 

230 

234-241 

242-248 

249-256 

257-262 

263-266 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

720 

35 

677 
28 

43 

7 
20 053 

1 022 

15 686 

937 
14 955 

896 

731 
41 

327 

15 
9 780 

1 406 

207 

8 

66s 
100 

2 767 

520 

22 
502 

18 

18 

4 

18 018 

904 

14 456 

840 

13 820 

802 

636 

38 

253 

10 

8 251 

1 153 
166 

6 
531 

73 
2 316 1 

2 
m 

1 

1 

61 

1' 

2 
1 

2 
1 

4 

89 
6 

10 

2 

4 

267-281 

w 
i 
w 

557 
374 

50 

421 

332 

38 

284-302 i 

w 

303-305 i 

w 

427 

8 

1 607 
18 

376 

6 
1 400 

14 

30 

Bundesgebiet 

669 

1 

4 

520 

22 

502 

18 

18 

4 

17 988 

904 

14 450 

■ 840 

13 814 

802 

636 

38 

8 101 

1 145 

159 
4 

524 

73 
2 287 

419 ^ 

324 

37 
368 

6 
1 394 

12 

- 20 - 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

irecht behandelte Heranwachsende 

urteilte 

als 

An¬ 
stifter 

§ 48 StGB 

Ge¬ 
hilfen 

§ 49 StGB 

wegen 

voll¬ 
endeter 

ver¬ 
suchter 

Straftaten 

Von den Verurteilten erhielten 

Zucht¬ 
haus 

Ge¬ 
fängnis 

Ein¬ 
schlie¬ 

ßung, 
Straf¬ 
arrest 
oder 
Haft 

Geldstrafe 

ins¬ 
gesamt 

dar. , 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27 b 
StGB) 

Personen, 
bei denen 
andere 
Ent¬ 

schei¬ 
dungen 
ge- ' 

troffen 
wurden 

Lfd. 
Nr. 

ohne Berlin 

15 
1 

19 
9 
1 

30 

£ 

8 
1 

135 
7 
7 
2 
2 

25 
2 

4 
1 

6 

5 
2 

634 

118 
6 

518 

21 

500 

17 
18 

4 
18 005 

•'904 
14'447 

840 
13 811 

802 

636 
38 

200 

9 
7 729 
1 107 

128 

5 
525 

73 
2 172 

402 
324 

37 
376 

6 
1394 

14 

58 
42 

4 

13 

9 

9 

53 
1 

522 

46 
33 

1 

6 

144 

19 
8 

1 

577 
111 

4 

457 
18 

442 
14 

15 
4 

2 489 
28 

1 248 

■ 9 
1 211 

9 
37 

72 
1 

4 728 
508 
160 

■ 6 
132 

25 
1237 

221 

99 
13 
31 

122 
1 

21 

1 

9 
1 

o 

3 
' 1 

40 

1 

2 

2 

109 

49 

63 
4 

60 
4 

3 
r 

15 508 

875 
13 199 

830 

12 603 

793 
596 

37 
181 

9 
3 481 

645 

5 

398 

48 
1 076 

200 

231 

25 
345 

6 
1 272 

13 

•108 
49 

62 

4 
60 

4 
2 

175 
4 

49 

2 

44 
1 

5 
1 

3 

3 014 
543 

5 

252 

31 
257 

50 

222 

23 
56 

8 

1 

226 

34 
1 

200 

13 
175 

10 

25 
3 

2 035 

118 
1 230 

97 
1 135 

94 

95 
•3 

74 
5 

1 529 

253 
41 

2 

137 ' 
27 

451 

136 
42 
12 

51 
2 

207 

4 

t 15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

21 



3- Abgeurteilte Heranwachsende nach Straf 

b) Nach allgemeinem Straf 

Lfd. 

Nr. 
Strafbare Handlung 

(Abgekürztes Verzeichnis} 

Paragraph 

des 

StGB 

Ge¬ 

schlecht 

(i -ins¬ 

gesamt 

w-weib- 

lich) 

Abge¬ 

urteilte 

Ver 

ins¬ 

gesamt 

und zwar 

Gewohn- 

heits- 

ven- 

brecher 

nach 

$ 20 a 

StGB 

ver- ' 

mindert 

Zurech¬ 

nungs¬ 

fähige 

nach 

§§ 51 
Abs. 2, 

55 
Abs. 2 

StGB 

Allein¬ 

oder 

Mittäter 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

Gemeingefährliche Verbrechen und 

Vergehen 

darunter: Vorsätzliche Brand¬ 

stiftung 

Volltrunkenheit i.V.m. ■ 
einem Verkehrsunfall 

Verbrechen und Vergehen im Ante 

Verbrechen und Vergehen nach dem 

Strafgesetzbuch insgesamt 

Verbrechen und Vergehen nach dem 

Wehrstrafgesetz 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 

Bundesgesetzen 

Vergehen nach Landesgesetzen 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 

Übertretungen 

nach; § 361 Nr. 3-8 StGB, wenn Arbeits¬ 

haus angeordnet worden ist 

nach: § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 

und § 71 Straßenverkehrszulassungs- 

ordnung (StVZO), wenn die Fahrer¬ 

laubnis entzogen worden ist 

Verbrechen und Vergehen nach dem Straf¬ 

gesetzbuch 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 

deutschen Gesetzen 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 

Übertretungen 

nach: § 3°1 Nr,3-8 StGB, wenn Arbeits¬ 

haus angeordnet worden ist 

nach: § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 

und § 71 Straßenverkehrszulassungs- 

ordr.ung (StVZO), wenn die Fahrer¬ 

laubnis entzogen worden ist - 

306-330 

306-308 

330a 

331-359 

1 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

i 

w 

x 

w 

i 

w 

X 

* w 

2 799 

81 

21 

4 

79 

36 
4 

45 316 

4 113 

270 

1 
25 O65 

1 835 
62 
8 

70 713 
5 957 

24 

20 

2 177 

10 

1 618 

247 

1 288 

70. 
2 906 

317 

93 

1 

2 551 

69 
14 

77 

33- 
4 

39 235 
3 358 

249 
1 

23 722 

1 723 
60 

8 
63 266 

5 090 

24 

20 

2 175 

10 

1 160 
166 

1 065 

49 
2 225 

215 

93 

1 

276 

16 

2 

4 

5 

287 

16' 

1 
1 

Bundesgebiet 

2 548 

69 

' 14 

7/ 

33 
4 

38 854 

3 325 
249 

1 

23 194 
1 686 

' 57 
8 

62 354 

5 020 

24 

20 

27 

27 

2 1 

10 

Berlin 

1 153 
164 

1 050 

49 
2 203 

213 

93 

1 

22 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

recht behandelte Heranwachsende 

urteilte 

als 

An¬ 
stifter 

§ 48 StGB 

Ge¬ 

hilfen 

§ 49 StGB 

wege 

voll¬ 
endeter 

ver¬ 
suchter 

Straftaten 

Von den Verurteilten erhielten 

Zucht¬ 
haus 

Ge¬ 
fängnis 

Ein- 
6chlie- 

ßung, 
Straf¬ 
arrest 
oder 

Haft 

Geldstrafe 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27 b 

StGB) 

Personen, 
bei denen 
andere 
Ent¬ 

schei¬ 
dungen 
ge¬ 

troffen 
wurden 

Lfd. 
Nr. 

ohne Berlin 

1 

61 
3 

100 

2 
1 

162 

5 

■320 
30 

428 

35 
2 

750 
65 

2 544 

69 
13 

77 

33 
4 

38 265 
3 248 

247 
1 

23 69O 
1 718 

60 
8 

62 262 
4975 

24 
20 

2 179 

10 

970 
110 

2 

32 

5 

1 004 
115 

16 
2 

16 
2 

1 112 
11 

13 

43 

31 
4 

12 493 
1 245 

123 

979 
31 

3 

13 598 
1 276 

31 

161 
1 

124 

20 

305 
1 

24 
20 

1 933 

8 

1 407 
58 

28 

26 565 
2 110 

2 
1 

22 723 
1 692 

57 
8 

49 347 
3 811 

242 

2 

96 

7 

4 345 
730 

2 
1 

72 
6 

3 

4 422 

737 

248 
12 

7 
1 

2 

6 081 

755 
21 

1 343 
112 

2 

7 447 
867 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

(West) 

23 



4. Abgeurteilte Erwachsene nach Straf 

und zwar 
ver- 

Lfd. 
Nr. 

Strafbare Handlung 
(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 
des 
StGB 

Ge¬ 
schlecht 
(i «ins- Abge- 
gesamt urteilte 

w «weib¬ 
lich) 

ins¬ 
gesamt 

Gewohn- 
heits- 1 

Ver¬ 

brecher 
nach 

§ 20 a 
StGB 

mindert 
Zurech¬ 

nungs¬ 
fähig» 
nach 

§§ 51 
Abs. 2, 

55 
Abs.2 
StGB 

1 

2 

3 

4 

5 

5a 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

Hochverrat 

Staatsgefährdung 

Landesverrat 

Handlungen gegen ausländische Staaten 

80-87 

88-98 

99-101 

102-104 

i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w' 

2 
1 

230 
18 

271 
32 

Verbrechen und Vergehen in Beziehung 
auf die Ausübung Staatsbürger!..Rechte 

Vergehen gegen die Landesverteidigung 

Widerstand gegen die Staatsgewalt 

Verbrechen und Vergehen wider die 
öffentliche Ordnung 

Münzverbrechen und Münzvergehen 

j Falsche uneidliche Aussage und Meineid 

! 

darunter: Meineid 

Falsche Anschuldigung 

Vergehen, welche sich auf die Religion 
beziehen 

Straftaten gegen den Personenstand, 
die Ehe und die Familie 

Verbrechen und Vergehen wider die 
Sittlichkeit 

darunter: Unzucht zwischen Männern 

Nötigung zur Unzucht 

Unzucht mit Kindern 

Kuppelei 

105-108 

109 

110-122 

49a, 49b, 
123-145 
146-152 

153-163 

154 

164-165 

166-168 

169-172 

173-184 

175,175a 

176 Abs.1, 
Nr. 1 u.2 
176 Abs.1, 

Nr. 3 
180,181 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 

i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 

i 
w 
x 
w 

17 
5 
7 
1 

4 549 
270 

22 008 
2 200 

44 

5 
3 500 
1 239 
1 216 

371 
2 139 

558 

55 
8 

14 985 
2 262 

12 998 
1 205 

2 549 
2 

400 

2 989 

, 19 
1 649 

939 
Beleidigung 185-200 i 

w 
12 020 

2 984 

1 

1 

193 

13 
248 

28 

12 

3 

5 
1 

4 045 

235 
19 O66 

1 893 
36 

2 
2 029 

76O 
628 
204 

1 342 
364 

43 
6 

12 393 
1 950 

10 492 

857 
2 188 

1 

294 

63 

18 

3 

2 448 
11 

1 128 
658 

8 232 
1 606 

5 

277 

9 
140 

5 

29 
12 

15 
6 

40 
6 
4 

27 

7 
810 

9 
161 

38 

334 

17 
1 

117 
11 

Ver 

Allein¬ 
oder 

Mittäter 

Bundesgebiet^ 

1 
1 

193 

23 

11 

3 

5 
1 

4 020 
232 

18 793 
. 1 852 

36 
2 

1 904 

719 

573 
184 

1 

3?o 

43 
6 

12 386 

1947 
10 434 

842 
2 187 

1 

290 

2 443 
8 

1 117 
653 

8 226. 

1 605 

24 



I 

tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

urteilte 

als wegen 

- An¬ 

stifter 

§ 48 StGB 

Ge¬ 

hilfen 

§ 49 StGB 

voll- ver¬ 

endeter suchter 

Straftaten 

Von den Verurteilten erhielten 

Geldstrafe 

Zucht¬ 

haus 

Ge¬ 

fängnis 

Ein¬ 

schlie¬ 

ßung, 

Straf¬ 

arrest 

oder 

Haft 

ins¬ 

gesamt 

dar. 

an 

Stelle 

einer 

Frei¬ 

heits¬ 

strafe 

l§ 27 b 
StGB) 

Personen, 

bei denen 

andere 

Ent¬ 

schei¬ 

dungen 

ge¬ 

troffen 

wurden 

Lfd. 

Nr. 

ohne Berlin 

6 

83 

16 

87 
28 

37 
14 

3 
1 

2 
2. 

11 

1 

1 

7 

5 

1 

1 

193 

13 
248 

28 

16 

2 

1 

1 

158 

12 

230 

26 

19 

3 
190 

25 

38 

13 
18 

6 

9 

5 

5 
1 

47 
14 

4 

11 

3 
4 

1 

3 98O 

230 

18 872 

1 883 
32 

2 

2 022 

757 
624 

202 

1 339 
362 

43 
6 

12376 
1 946 

9 445 

’ 855 

1 959 
1 

246 

1 

1 

65 

5 
194 

10 

4 

7 

3 
4 

2 

3 
2 

17 
4 

1 047 

2 

229 

48 

3 

14 

7 
1 
1 

3 

1 649 

86 

6 541 

513 
24 

89 
1 

400 

11 

16 

1 

16 

1 

1 

1 

669 

9 

75 

13 

1 701 

667 
596 

200 

639 
165 

14 

1 

11 732 
1 802 

8 178 
721 

1 556 

1 
281 

1 

2 

3 

2 

35 
1 

2 

34 
1 

2 

9 

3 
2 
1 

2 293 

148 

12 118 

1 368 

11 

2 
312 

92 

16 

3 
701 

199 

29 

5 
658 

148 

1 642 

127 

555 

6 

2 

2 

1 

214 

17 
125 

18 

1 

301 

87 
16 

3 
200 

67 

25 

5 
592 

135 
704 

57 
542 

■ 1 1 

37 

• 5 

23 
4 

2 

3 

4 

5 
2 

2 

5 

5a 

504 

35 
2 942 

307 

8 

' 3 
1 471 

479 

588 

167 

797 
194 

12 

2 

2 592 
312 

2 506 
348 

361 

1 
'106 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

5 

3 

2 

3 
1 

2 

8 

4 

4 

1 

1 

8 
1 

138 

10 

121 

658 

-232 

606 

310 

1 

7 

152 

10 

3 

2 296 

11 

1 0Q5 

602 

,1 .,006 

125 

101. 

12 

113 

53 

7 125. 
1 469 

111 

53 

55 
10 

541 

8 

521 

281 

3 788 

1 378 

14 

- 25 - 



4. Abgeurteilte Erwachsene nach Straf 

Lfd. 
Nr. 

Strafbare Handlung 
(Abgekürztes Verzeichnis) 

Paragraph 

des 
StGB 

Ge¬ 
schlecht 
(i «ins¬ 

gesamt 
w-weib- 
lieh) 

Abge¬ 

urteilte 

Ver 

ins¬ 
gesamt 

und zwar 

Gewohn¬ 
heit s- 

Ver¬ 

brecher 
nach 

§ 20 a 
StGB 

Ver¬ 

mindert 
Zurech¬ 

nungs¬ 
fähige 
nach 

§§ 51 
Abs. 2, 

55 
Abs. 2 

STGB 

Allein¬ 
oder- 

Mittäter 

15 

16 

V 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

2? 

Zweikampf 

Verbrechen und Vergehen wider das 
Leben 

darunter: Mord 

Totschlag 

Fahrlässige Tötung 

davon: i.V.ai.einem Verkehrsunfall 

aus anderer Ursache 

Körperverletzung 

darunter: Fahrlässige Körper¬ 

verletzung 
davon: i.V.ra.einem Verkehrsunfall 

aus anderer Ursache 

Verbrechen unc Vergehen wider die 
persönliche Freiheit 

Diebstahl und Unterschlagung 

Raub und Erpressung 

Begünstigung und Hehlerei 

Betrug und Untreue 

Urku ndenfälschu ng 

Strafbarer Eigennutz und Verletzung 
fremder Geheimnisse 

Sachbeschädigung 

201-210 

211-222 

211 

212,213 

222 

223-233 

230 

234-241 

242-248 

249-256 

257-262 

263-266 

267-281 

284-302 

303-305 

1 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 
i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

1 

7 352 
1 541 

127 
10 

158 

27 
5 200 

313 
t 4 264 

197 
936 

116 

122 671 

9169 

100 438 

7 439 
94 404 

£ 803 
6 034 

636 

2 936 

250 

63 7?8 
13 558 

1 347 
116 

5 518 
1 286 

49 og 

10 017 

3 188 
558 

3 149 

139 
5 325 

217 

5 496 

1 306 

102 

9 
129 

24 
3 642 

210 

3 127 
132 

515 

78. 
108 514 

7 884 
'90 821 

6 768- 

85 798 
6 216 

5 023 
552 

2 345 
178 

56 303 

12 034 

1 090 

85 
4 264 

973 
.39 729 

8 091 

2 855 
495 

2 704 
92 

4 76O 

183 

251 

11 

17 

96 

7 

Bundesgebiet 

1 

84 

23 
16 

2 

29 
6 

19 
, 3 

14 
1 

5, 
" 2 

626 

22 
68 

2 

55 
'2 

13 

67 
4 

072 

119 
108 

3 
19 

2 

221 

27 
9 
5 
2 

159 
1 

4 919 
1 05 

95 
8 

129 
24 

3 640 
209 

3 125 

131 

515 
78 

108 400 

7 870 
90 773- 

6 765 

85 751 
6 213 

5 022 

552 
2 3L 

176 

55 609 
11 909 

1 061 

78 
4 184 

961 

39 257 

.7 975 
2 791 

487 
2 636 

83 
4 739 

180 

- 26 - 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

urteilte 

als r— 

Ar*. 

Stifter 
§ 48 StGB 

Ge¬ 

hilfen 

§ 49 StGB 

ohne Berlin 

83 
29 

31 
2 

11 

1 

11 

1 

123 
35 

4 

3 
31 

5 
32 

5 
28 

2 

8 
1 

12 
1 

494 
220 

7- 
1 

83 

12 

37 
2 

36 
2 
1 

15 
2 

571 
90 
25 
4 

49 
7 

440 

111 

36 
6 

60 
8 

9 
2 

weg 

voll¬ 

endeter 

ver¬ 

suchter 

Straftaten 

Von den Verurteilten erhielten 

Zuoht- 

haus 

Ge¬ 

fängnis 

Ein¬ 

schlie¬ 

ßung, 

Straf¬ 

arrest 

oder 

Haft 

4 815 

914 

68 
6 

61 
13 

3 642 

210 

3 127 
132 
515 

78 
108 457 

7 879 
90 782 

6 764 
85 763 

6 213 
5 019 

551 
1 708 

126 
53 153 
11 3^8 

791 
52 

4 231 

968 
37 719 

7 335 
.2 812 

488 

2 699 

91 
4 730 

181 

681 

392 
34 

3 
68 

11 

57 
5 

39 
4 

35 
3 
4 
1 

637 
52 

150 
666 
299 
33 
33 

5 
010 
756 
43 

7 
5 
1 

30 
2 

188 

28 

102 

9 
43 

3 

15 
2 

7 
1 

343 
58 

190 

5 
10 

471 
30 

2 

4 248 

943 

84 

20 

2 858 

134 

2 575 
89. 

283 

45 
15 095 

350 
8 962 

85 
8 709 

68 

253 

17 
627 

26 
29 969 
4 082; 

840 

65 
1 512 

316 
23 433 

3 800 
1279 

1$5 
412 

10 

705 
23 

96 
1 

58 
1 

45 
1 

13 

107 

2 

8 

1 

27 
1 

14 

18 

Geldstrafe 

ins¬ 

gesamt 

1 051 

335 

2 
1 

775 
76 

546 

43 
229 
33 

93 308 
7 531 

81 801 
6 682 

77 044 
6 147 
4 757 

535 
1 702 

151 
24 884 
7-892 

60 

15 
2 734 

656 
15 798 
4 260 
1 560 

330 
2 292 

82 
4 036 

160 

dar, 

an 

Stelle 

einer 

Frei¬ 

heits¬ 

strafe 

(§ 27 b 

StGB) 

1 046 
334 

772 
76 

543 
43 

229 
33 

951 
69 

295 
18 

255 
17 
40 

1 

34 
4 

19 835 
6 419 

58 
14 

2 125 
538 

3 200 
753 

1 414 

291 
369 

11 
40 

1 

Personen, 

bei denen 

andere 

Ent¬ 

schei¬ 

dungen 

ge¬ 

troffen 

wurden 

1 856 
?35 

25 
1 

29 
3 

1 558 
103 

1 137 
65 

421 

38 
14 157 

1 285 

9 617 
671 

8 606 
587 

1 011 

84 

591 
72 

7 425 
1 524 

257 
31 

254 

313 
300 
926 
333 

63 
445 

47 
565 

34 

Lfd. 

Nr. 

- . 15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

- 27 - 



4. Abgeurteilte Erwachsene nach Straf 

Lfd. 
Nr. 

Strafbare Handlung 
(Abgekürztes Verzeichnis} 

Paragraph 

des 
StGB 

Ge¬ 
schlecht 
(i -ins¬ 
gesamt 
w-weib- 
lich) 

Abge¬ 
urteilte 

Ver 

ins¬ 
gesamt 

und zwar 

Gewohn- 
heits- 
ver- 

brecher 
nach 

§ 20 a 
StGB 

ver¬ 
mindert 
Zurech¬ 

nungs¬ 

fähige 
nach 

§§ 51 
Abs. 2, 

55 
Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 

Mittäter 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

Gemeingefährliche Verbrechen und 

Vergehen 
darunter: Vorsätzliche Brand¬ 

stiftung 
Volltrunkenheit i.V.m. 
einem Verkehrsunfall 

Verbrechen und Vergehen im Amte 

Verbrechen und Vergehen nach dem 
Strafgesetzbuch insgesamt 

Verbrechen und Vergehen naoh dem 
Wehrstrafgesetz 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 
Bundesgesetzen 

Vergehen nach Landesgesetzen 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 

Übertretungen 
nach: § 361 Nr.3-8 StGB, wenn Arbeits¬ 

haus angeordnet worden ist 
nach: § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 

und § 7"! Straöenverkehrszulassungs- 
ordnung (StVZO), wenn die Fahrer¬ 
laubnis entzogen worden ist 

Verbrechen und Vergehen nach dem 
Strafgesetzbuch 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 
deuts.chen Gesetzen 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 

Übertretungen 

nach: § 36l Nr.3-8 StGB, wenn Arbeits¬ 
haus angeordnet worden ist 

nach: § 49 Straßenverkehrsordnung (StVO) 
und § 71 Straßenverkehrszulassungs¬ 
ordnung (StVZO), wenn die Fahrer¬ 
laubnis entzogen worden ist 

30Ü-330 

306-308 

330a 

331-359 

1 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

33167 
1 104 

198 
19 

911 
17 

1 403 
106 

371 641 
48 849 

1 256 

3 
133 612 

14 204 

995 
128 

507 504 
63 184 

371 
128 

27 983 

180 

14 518 
2 75O 
6 363 
1 181 

20 881 

3 931 

‘ 8 
1 

1 462 

24 

30 510 
982 
148 

13 
889 

15- 
1 099 

87 
317 807 
40 109 

1 124 

3 
126 941 

13 393 
854 
117 

446 726 
53 622 

371 
128 

27 983 

180 

12 031 
2 119 
5 773 
1 035 

17 804 

3 154 

8 
. 1 

1 462 

24 

442 

19 

446 

,19 

13 
3 

13 
3 

164 
9 

49 
7 
3 

10 

3 990 
274 

18 

66 
6 

4 074 
280 

7 
1 

49 

2 

264 

29 
4 

1 
268 

30 

Bundesgebiet 

30 494 
980 
147 

15 
1 085 

86 

315 126 
39 446 

1 119 
1 

125 034 
13 016 

847 

115 
442 1 26 

52 578 

371 
128 

27 Q7E> 

Berlin 

11 923 

2 085 

5 699 
1 012 

17 622 

3 097 

8 
1 

1 462 

24 i 

- 28-- 



tatengruppen und Gerichtsentscheidungen 

urteilte 

als wegen Von den Verurteilten erhielten 
* 

An¬ 

stifter 

$ 48 StGB 

Ge¬ 
hilfen 

6 49 StGB 

voll¬ 

endeter 

Straf 

verw 

suchter 

taten 

Zucht¬ 

haus 

6a- 

fingnla 

Ein¬ 

schlie¬ 
ßung, 

Straf¬ 

arrest 
oder 

Haft 

Geldstrafe 

ins¬ 

gesamt 

dar« 

an 
Stelle 

einer 

Frei¬ 
heits¬ 

strafe 

tt 27 b • 

StGB) 

Personen, 

bei denen 

andere 

Ent* 

Schei¬ 
dungen 

Lfd. 

Nr. 

ge¬ 

troffen 

wurden 

ohne Berlin 

5 
1 

1 

7 

562 

132 

1 

517 
135 

1 

1 

1 081 

268 

11 
1 
1 

1 

7 
1 

2 119 

531 
4 

2 

1 39O 
242 

6 
1 

3 519 

776 

8 

fest) 

6 
1 
1 

7 
1 

102 

33 

73 

23 

175 

56 

/ 

30 473 
981 

131 
12 

889 

15 
1 087 

86 

309 474 

38 162 

1 121 

3 
126 849 

13 383 
848 
116 

438 292 

51 664 

371 
128 

37 
1 

17 
1 

12 
1 

8 333 
1 947 

3 

92 

10 

6 
1 

8 434 
1 958 

35 
2 

23 
1 

3 

2 990 

139 

5 

2 995 
139 

16662 

224 

113 
10 

463 
4 

698 

71 
127 359 
14 194 

520 
1 

9 218 

365 

21 

3 
137 118 

14 563 

785 
28 

174 

3 

5 

1 674 

' 57 
595 

145 

6 
2 

1 
2 416 

64 

371 
128 

13 028 

728 
12 

2 

252 

8 

393 
16 

185 784 

25719 

9 
2 

117 573 
13 022 

831 

113 
304 197 

38 856 

1 252 

60 

1 
1 

* 5 
m 

47 
s 

5 
32 630 

8 899 

7 
2 

540 

58 

13 
2 

33 190 
8 961 

2 657 

122 

50 
6 

22 

2 
306 

19 

53 834 
8 740 

132 

26 

27 

28 

29 

6 671 
8ii 

141 

11 

60 778 
9 562 

30 

31 

32 

33 

27 976 7 27 270 713 1 

180 171 9 

11550 

1 973 

5 773 
1 035 

17 323 
3 008 

481 

146 

481 

146 

177 

15 

177 

15 

6391 

1 007 

321 

23 
6 712 

1 Q30 

63 

3 
1 

m 

64 

3 

5 400 

1 094 

5 451 
1 012 

10 851 

2 106 

1 470 
560 

13 
1 

1 483 
561 

2 487 

631 

590 

146 

3 077 
777 

8 

1 

1 462 385 077 

24 2 22 

29 
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